
HEMAU. Nach dem Jubiläumsjahr
2017 mit vielen Höhepunkten erlebt
die Freiwillige Feuerwehr der StadtHe-
mau gleich zu Jahresanfang einenTief-
punkt: Bei der Kommandanten-Wahl
am Freitagabend konnte kein Nachfol-
ger fürThomasRenner, der sich aus be-
ruflichen Gründen nach sechs Jahren
nicht mehr zur Verfügung stellte, ge-
funden werden. Nun sollen im März
nochmals Gespräche geführt werden,
um eine Lösung bei den Aktiven zu
finden. Dagegen konnten im Verein
die einzelnen Positionen der Vorstand-
schaft besetztwerden.

Bereits im Vorfeld war bekanntge-
worden, dass sich der bisherige Kom-
mandant Thomas Renner nach sechs
Jahren aus beruflichen Gründen mit
teilweiser Schichtarbeit nicht mehr
zur Wahl stellen würde. Wie Thomas
Renner sich gegenüber unserer Zei-
tung äußerte, sei der Zeitaufwand für
den Dienst ständig mehr geworden.
Viele Termine seien beruflich nicht zu
vereinbaren und könnten von ihm
nicht mehr wahrgenommen werden,
so Renner. Er versicherte aber, dass der
Brand- und Hilfeleistungsschutz trotz-
dem in bewährterWeise gewährleistet
werde, bis ein Nachfolger gefunden
worden sei.

Bürgermeister ist alarmiert

Bürgermeister Hans Pollinger äußerte
sich bei der gut besuchten Generalver-
sammlung der örtlichen Feuerwehr
im Donhauser-Saal enttäuscht: „Die
FeuerwehrHemauhat es nach so einer
aktivenZeit nicht verdient, ohneKom-
mandant da zu stehen.“

In der Aussprache sagte Klaus Lintl,
dass es schwer werde, einen Komman-
danten zu finden, der in Hemau beruf-

lich tätig sei, nicht Schicht arbeite und
so viel Freizeit für die Feuerwehr op-
fern könne.Da sich vondendrei bishe-
rigen Kommandanten – Thomas Ren-
ner, Thomas Ziegaus undMichael Ehrl
– keiner bereiterklärte, den Posten zu
übernehmen, und sich auch aus der
Versammlung heraus kein geeigneter
Kandidat fand, soll nun imMärz noch
einmal ein Gespräch geführt werden,
umeventuell eine Lösung zu finden.

„Wie ist einem Bürgermeister zu
Mute, wenn eine Stützpunktfeuer-
wehr keinen Kommandanten findet?“,
so fragte Bürgermeister Hans Pollinger
bei seinem Grußwort in die Runde.
2017 sei ein ereignisreiches Jahr gewe-
sen, dochmit der jetzigen Situationha-
be niemand gerechnet. Hemau sei im
Jubiläumsjahr ein großartiger Gastge-
ber gewesen und habe sich hervorra-
gend präsentiert, so Pollinger. Er for-
derte dieMitglieder auf, aktiven Feuer-

wehrdienst zu leisten – und sich nicht
nur durch Vereinsbeiträge frei zu kau-
fen. Er hoffe, dass die entstandene Lü-
cke schnell geschlossenwerde.

Verein besetzt alle seine Posten

Schnell konnten hingegen die Vor-
standschaftswahlen durchgeführt
werden. Christian Eichenseher wurde
wieder zumVorsitzenden gewählt. An-
dreas Kerstensteiner übernahm das
Amt des stellvertretenden Vorsitzen-
den. Kassiere sind wieder Dominic
Paul und Stefan Kiendl. Das Amt des
Schriftführers übernahm Franz Mir-
beth.

Vorsitzender Eichenseher ging na-
türlich auf die 150-Jahr-Feier ein. Ohne
die gute Mitarbeit vieler Mitglieder sei
dies nichtmöglich gewesen, so Eichen-
seher. Er berichtete auch, dass die
Wehr derzeit 419 Mitglieder habe. Ei-
nen besonderen Dank sprach er Hans

Schels aus, der das ganze Gerätehaus
neuausgemalt hatte.

Schriftführer Tobias Meinlschmidt
gab einen Rückblick auf die Aktivitä-
ten wie den Atemschutzbewerb mit
140 Trupps aus der Oberpfalz und an-
deren Teilen Bayerns. Das Jubiläum sei
auch finanziell ein Erfolg gewesen. Es
konnte sogar ein Plus erzielt werden.
So konnte Kassier Stefan Kiendl fest-
stellen, dass die Wehr finanziell gut
aufgestellt sei.

Zweiter Kommandant Thomas Zie-
gaus dankte in seinem Bericht für die
gute Zusammenarbeit in den vergan-
genen sechs Jahren. „Wir haben viele
neue Erfahrungen mit einigen Erfol-
gen, aber auch Rückschlägen erfahren
dürfen. Erfreulich ist, dass es für Prob-
lemeund Streitigkeiten doch stets eine
Lösung gab und es anschließend ge-
meinsam wieder weiter ging“ schloss
Ziegaus.

Feuerwehr ohne Kommandant
EHRENAMTMit Thomas
Renner verlieren die He-
mauer Einsatzkräfte ih-
renMann an der Spitze.
Ein Nachfolger ist nicht
in Sicht.
VON ALFONS BEIL

Ein winterlicher Löscheinsatz der Feuerwehr Hemau im vergangenen Jahr FOTO: FEUERWEHR HEMAU/RENNER

Kommandant Thomas Renner vor dem alten Drehleiterfahrzeug der Feuer-
wehr Hemau ARCHIV-FOTO: KRENZ

„
Ohneeine
funktionierende
Mannschaft ist es
nichtmöglich,
professionelleund
schnelleHilfe zu
leisten.“
THOMAS RENNER
Ehemaliger Kommandant

DEUERLING. ZuBeginnder Fastenzeit
laden imwestlichenLandkreis nur die
Jusos zu einem„politischenAbwat-
schen“ ein –unddas traditionell am
Freitagabend. Indiesem Jahrwar es den
Jungsozialisten gelungen, denEuropa-
abgeordneten für dieOberpfalz und
Niederbayern, Ismail Ertug, ansRed-
nerpult zubekommen.Außerdemgab
SPD-LandtagskandidatMatthias Jobst
imGasthausGoss seineVisitenkarte ab.

Die derzeitige Stimmung inder SPD
machte viele Besucherwohl soneugie-
rig, dass dieGaststube gut gefülltwar.

Junge Leutemüssten ernst genom-
menundgehörtwerden, stellte Ertug
fest.Die Parteioberenmüsstendafür
sorgen, dass auch andereMeinungen
toleriertwürden.AuchdieMitglieder-
strukturmüsse inderVorstandschaft
abgebildetwerden. Er sehedie Partei
nicht als Fan-Club fürEinzelne.DerEu-
ropaabgeordnete forderte, politische
Ziele indenVordergrund zu stellenund
denbisherigenPolitikstil zu ändern.

Nachder zu erwartendenGroko-Dis-
kussion, die ein endgültigesUrteil of-
fen ließ, sprach auchder SPD-Unterbe-
zirksvorsitzende,WenzenbachsBürger-
meister SebastianKoch. Er plädierte für
die Schaffung vonBetriebswohnungen,
damit auchPfleger,Krankenschwes-
tern sowie dieGeringverdiener die
Möglichkeit hätten, bezahlbaren
Wohnraumzukommen.

JUSO-DISKUSSIONSRUNDE

DenPolitikstil
in Frage gestellt STATISTIK

Einsätze: Kommandant Thomas
Renner berichtete über 66 Einsätze
der aktivenWehr.Dabei wurden 925
Einsatzstunden geleistet. ImVer-
gleich zu 2016waren es 149 und
1300Einsatzstunden.DieWehr hat
58Aktive, davon sind drei Frauen.
VomörtlichenBauhof unterstützen
sechsMitarbeiter die Tagesalarmbe-
reitschaft. Es gab 40Übungen,5365
Stunden Freizeit wurden geopfert.

Jugendfeuerwehr:Derzeit sind es
20 Jugendliche von zwölf bis 16 Jah-
ren,berichtete Jugendwartin Heidi
Ziegaus.Diesewerden bei denÜbun-
gen undGruppenstunden an den ak-
tivenDienst herangeführt. Jugend-
sprecher ist Felix Kratzer undStell-
vertreter Jonas Ziegaus.Die jüngste
Gruppe sind die „Blaulichtkids“, be-
treut vonMartin Fochler. Zwölf Kinder
werden spielerisch herangeführt.

HEMAU.Die PolizeiinspektionHemau
hat gegen eine Fahranfängerin ein
StrafverfahrenwegenVerkehrsunfall-
flucht eingeleitet.Die junge Frauwar
laut Polizei bereits am2. Februarmit ih-
remAuto rückwärts aus einer Einfahrt
gefahrenundhatte eine gehbehinderte
29-jährige Fußgängerinübersehen.Da-
bei erfasste sie die Fraumit demHeck
desAutos.Die 29-Jährige stürzte darauf-
hin soheftig zuBoden, dass sie sich
Frakturen imGesicht zuzog. Siemusste
schwer verletzt in eineKlinik eingelie-
fertwerden.Wie Polizeihauptkommis-
sarMartin Finkmitteilt, habe dieVerur-
sacherindieUnfallstelle verlassen, oh-
ne ihrengesetzlichenPflichtennachzu-
kommen,weil sie „stark inEile“war.
DieUnfallverursacherinhatte lediglich
ihreMutter, die dazukam, beauftragt,
denUnfall abzuwickeln. „Die junge
Frauhätte in jedemFall vorOrt bleiben
müssen“, sagte Fink.DerUnfallwurde
bei der PINittendorf nachträglich ange-
zeigt,weil sichdieUnfallverursacherin
auch zweiWochennachdemUnfall
nochnicht bei derVerletztengemeldet
hatte und ihreDatennicht vollständig
bekanntwaren.

Viel schneller als
erlaubt unterwegs
DEUERLING.Aufder Staatsstraße 2660
beiDeuerling führte die Polizei am
Donnerstag zwischen10und14Uhr
Messungendurch.AndieHöchstge-
schwindigkeit von60Kilometer pro
Stundehielten sichnicht alle. 855 Fahr-
zeugewurdekontrolliert.DieGe-
schwindigkeit von85Verkehrsteilneh-
mernwurdebeanstandet. EinFahrver-
botwurde ausgesprochen.Der Fahrer
warmit 104km/hunterwegs. Es droht
nuneinBußgeldvonmindestens 160
Euround einMonat Fahrverbot, zudem
zwei Punkte in Flensburg.

POLIZEI

Fahranfängerin
sucht dasWeite
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Unfälle, Brände,
Kriminalität: Die Polizei
im Einsatz unter
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